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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein IV : TV 1848 Schwabach IV 
Dienstag, 06.12.2022, 20:15 Uhr

TV 1848 Schwabach IV baut Siegesserie aus

Als Nicolas Ulm sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) nach unter 2 Stunden
Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade den TSV Stein IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der TSV Stein IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 12 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Gründel und Ulm, die
alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Fekete / Ahmels beim 11:9,
7:11, 11:8, 12:10 gegen Werkle / Jung doch überlegen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gründel /
Ulm wurden danach Edelhäußer / Mazur unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Beim 3:1-Erfolg von Bernd Edelhäußer gegen Frank Werkle ging nur der erste Satz
verloren. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mihaly Fekete, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Lorenz Gründel verlor. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an den Tisch. Christian Ahmels versäumte es mit einem 1:3 gegen Nicolas Ulm,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Benedikt Jung war
Elisa Mazur, obwohl sie alles gegeben hatte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Bernd Edelhäußer verlor sein Spiel gegen Lorenz Gründel unterm Strich recht
eindeutig in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Mihaly Fekete hatte im Anschluss
gegen Frank Werkle trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand
damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Den Sieg von Benedikt Jung konnte Christian Ahmels
im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Elisa Mazur beim 2:3 gegen Nicolas Ulm.
Das Spiel verlor Mazur dennoch im 5. Satz. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Stein IV nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SC 04 Schwabach IV am 16.12.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TV 1848
Schwabach IV wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC 04
Schwabach IV am 10.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Stein IV

Doppel: Fekete / Ahmels 1:0, Edelhäußer / Mazur 0:1 
Einzel: B. Edelhäußer 1:1, M. Fekete 0:2, C. Ahmels 0:2, E. Mazur 0:2 

 TV 1848 Schwabach IV
Doppel: Werkle / Jung 0:1, Gründel / Ulm 1:0 
Einzel: L. Gründel 2:0, F. Werkle 1:1, B. Jung 2:0, N. Ulm 2:0
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